
Rehabilitation

Reha zwischen Traditionund Innovation
Podiumsdiskussion mit Präsidentin Mascher auf dem Jubiläumskongress am 23. und 24. April in Berlin

In ihrem Jubiläumsjahr veran-
staltet die Deutsche Vereini-
gung für Rehabilitation (DVfR)
am 23. und 24. April in Berlin
einen zweitägigen Kongress
zum Thema: "Rehabilitation
zwischen Tradition und Innova-
tion - Herausforderungen heute
und morgen". Anmeldungen
müssen bis zum 30. März vor-
liegen. .

Die Veranstaltungbietet die'ein-
malige Gelegenheit, sich einen
hervorragenden Überblick über
den aktuellen Stand der Rehabili-
tation in Deutschland zu verschaf-
fen. Der VdK beteiligt sich aktiv
am Kongress.So wird VdK-Präsi-
dentin Ulrike Mascher an der pro-
minent besetzten Diskussionsrun-
de zur "Rehabilitation für eine zu-
kunftsfähige Gesellschaft" am
Freitag,dem24. April, teilnehmen.
In 19 interdisziplinären Work-
shops werden zahlreiche Themen- und Reformbedarfdes Rehabilita-
gebiete der Rehabilitation erörtert. tionsrechts mitdiskutieren.
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Rehabilitation gewährleistet selbstbestimmte und gleichberechtigte
Teilhabeam Leben. Foto:BilderBox.com

geriatrische Reha, Früherkennung
und Frühförderung, Heil- und
Hilfsmittelversorgung, Reha in der
Pflege, Bildung und schulische In-
klusion, betriebliches Eingliede-
rungsmanagement, Sozialarbeit
sowie Medizin.

Im Mittelpunkt steht die gemein-
same Aufgabe aller gesellschaftli-
chen Kräfte, ein Rehabilitations-
system zu gestalten, das für Men-
schen mit Behinderung und chro-
nischen Krankheiten jede erfor-

derliehe Unterstützung für eine
selbstbestimmteund gleichberech-
tigteTeilhabeam Leben in der Ge-
meinschaft gewährleistet.

Wer sich an dem interdisziplinä-
ren Austausch über die Ziele, Auf-
gaben und Wegebei der zukünfti-
gen Ausgestaltungder Rehabilitati-
on und Teilhabe in Deutschland
beteiligen will, findet das Kon-
gressprogramm, Anmeldeformular
und eine Hotelliste zum Herunter-
laden im Internet. Der Veranstal-.
tungsort, das Hotel Aquino, Ta-
gungszentrum Katholische Akade-
mie, in der Hannoverschen Straße
5 b in Berlin-Mitteist mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln barrierefrei
zu erreichen.

Die DVfR nimmt Interessierte
auch gerne in ihren Verteiler auf,
um direkt über die Programment-
wicklung und weitere Aktivitäten
rund um das tOD-jährigeJubiläum
der DVfRzu informieren. sko
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